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Anmeldung von Workshops 
	Titel 
	Workshop: Methodische Weiterentwicklung der Erfahrungswissenschaft und ihren Bedeutung für die ökologischen Landwirtschaft

	Darstellung Inhalt 

(max. 1200 Zeichen)
	Transdisziplinäre Methoden eröffnen die Möglichkeit ein besseres Verständnis von ökologischen landwirtschaftlichen Systemen zu erlangen da man die langfristig bewirtschaftenden und komplexen Zusammenhänge besser erfassen kann und den holistischen Charakter damit eher abbilden kann. 

Durch die Integration von Forschungsmethoden (quantitativ und qualitativ, naturwissenschaftlich und sozialwissenschaftlich, bottom-up und top-down) entsteht die Möglichkeit das Expertenwissen von Praktiker und das Expertenwissen von Wissenschaftler und Berater zusammen zu führen. Die Frage dabei ist ob daraus eigenständige erfahrungswissenschaftlichen Methoden entwickelt werden können. 
Der Workshop dient dazu Beispiele bei denen Expertenwissen in Forschungsprojekten explizit verwendet wird, zusammen zu tragen. Dabei geht es um das Kennenlernen von transdisziplinäre Methoden die verwendet werden um das Expertenwissen: 

- in ein Forschungsprojekt mitein zu beziehen
- zu ermittlen, analysieren, evaluieren und zu nutzen

- im Rahmen von collaborative learning, PTD, farmers innovations zu verwenden. 
Methodische und philosophische Probleme und Hemmnisse bei der Ermittlung, Analyse und Verwendung von Expertenwissen werden diskutiert. 

Beispiele zur Thematik von Workshopteilnehmern sind sehr willkommen. Um Kurzpräsentationen abzustimmen bitte die Workshoporganisationen informieren. 

Weiteres Ziel der Workshop ist es ein Netzwerk zu der methodischen Weiterentwicklung der Erfahrungswissenschaften zu gründen.

	Ausrichter des Workshops (Name / Institution)
	(1) Uni-Kassel; FB11; FG Biodyn Landwirtschaft
(2) DITSL GmbH Witzenhausen an der Uni-Kassel

	Ansprechperson
	Prof Dr Ton Baars, PD Dr. Brigitte Kaufmann

	Telefon
	05542.981610
05542.60719

	E-Mail
	baars@uni-kassel.de
b.kaufmann@ditsl.org

	Moderation
	PD Dr. Brigitte Kaufmann, Prof Dr Ton Baars

	Erwartete / maximale Teilnehmerzahl
	30-50



